
.M 5» Montag am 7. April «8«»

Z. 1U8 (2) ^ ' i270.,
Kundmachung.

An der neu zu errichtenden griechisch nicht-
unirtcn sclbststandign drciklassigen Unterrealschule
zu Czernovitz in der Bukowina, vorläufig mit
deutscher Unterlichtösprache, sind sechs hehrer-
stellen für sämmtlich?, an einer solchen volschrift-
maßig zu lehrende Fächer zu b<setzen.

M i t jedcr derselben ist ei» Iahresgehalt
von «3tt ft. ö. W. , mit dem Ansprüche auf
Dezennalzulagen, und für den aus der Mit te
der hehrer anfänglich nur provisorisch zu be-
stellenden Direktor eine Funklionszulage von
jährlich 2i<» st. ö. W. aus dein Bukowinaer
griechisch nicht- unirten Religionsfondc unter den
gesetzlichen Bedingungen verbunden und wird
zu deren Erlangung die Nachweisimg der Lehr-
befähigung für selbslstä'ndige Realschulen gefor-
dert/

Der Termin zur Bewerbung um diese
Stellen wird b i s zum 17,. M a i »UU2 aus-
geschrieben und haben bis dahin jene Kandida-
ten , welche eine derselben zu erlangen wün-
schen, ihre dicßfälligen wohlinstruirten Ge-
suche, falls sie bereits in einer öffentlichen Be.
dienstung stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, sonst aber unmittelbar bei der Buko-
winaer k. k. Landes'Regierung in Czernovih
einzubringen.

Es wird übrigens in Gemäßheit der Ver-
ordnung des hohen k. k. Staats - Ministeriums
vom 22 Februar l. I , Z, l 5,2!1l 105, (5, U. be-
merkt, daß gesetzlich befähigte Landeüelngeborne
Bewerber, welche der griechisch nicht-unitten Re-
ligion angehören und der »omanischen, nebst der
deutschen Sprache kündig sind, vorzugswsise
werden berücksichtiget werden, und das; jene
katholischen Lrhrer, welche für die l>rstc Zl-il an
gestellt werden müsucli, ii> dcm Mast.', alö gin'-
chisch incht: unirte Kandidaten sich die gesetzliche
Lehramtöbefähigung erworben haben werden,
stnderweilig werden unterbracht werden,

^zernpyib am 8. V?arz lkl»?
Z^ l l l . « (2) Nr. NW

K u u d m a ck u « st.
Bei dem k. k. Finanz Bandes»Direktions-

Oekonomate in Graz sind sowohl gebundene
Exemplare des Beilagen-Blattes zum Verord-
nungs Blatte des hohen Finanz - Ministeriums,
Jahrgang l8.',4 bis cinschließig l ^ ; , , ^^,
auch broschirte Exemplare der chronologischen
Sammlung der für äteiermaik und I l lyi ien
im Bereiche der Gefällöbehölden erlassenen
Normal-Vorfchriften von den Jahren lt t4^ bis
sjnschließlich 185,3 zu bedeutend herabgesetzten
Preisen zu haben.
Z. " 2 " (2) n?'W?"^^O'eI

Kundmachung.
Am N). April >8«2 werocn beim k. k

Hauptzoll- und Gefallen-Oberamte Laibach, in
den A'mtsstunden Vormittag von 9 bis l2 und
Nachmittag von 3 — <i Uhr, verschiedene Ge-
genstände, als:

Baumwolltücheln, Lhatouillen, Kaffeh, Zucker,
Kottonina, Cambrigg, Kupferdraht, skartirte
Dllicksorten und verschiedene Klämerwar.'n öffent̂
lich veräußert werden, wozu Kauflustige mit
dem Beisatze eingeladen werden, dasi von aus-
ländischen Waren die entfallenden Zollgebühren
in klingender Münze odcr National - Anlehcnö-
Coupons zu entlichten sein werden.

K. k. Hauptzoll- und Gefallen . Oberamt.
Laibach am 2 April ldft2,

3 « M « ^ ) Nr 3497

Gdiktal-Vorladung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksamt«? wird

M a t h i a s S t r a u ß aus Swibn i t Haus.
3ir. l , dessen Aufenthaltsort hi.lanUö unbckann:

st, hlemit aufgefordert, binnen .N» Tagen, von
d.-r dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, sogewiß anher zu erscheinen, und
den für denselben von der löbl. l . k. Sleiier^
landes - Kommission ilaibach unterm l . August
l ^ i i l auügefertigl.n, auf Ausübung d^s Schu-
stergeiverbes i» der Ollschaft Hwibnik lautenden
Erirerbsieuerschein >n Empfang zu nehmen, so
wie die s.it l . M a i !S« l bis E»de Apri l
l^<!2 fällige Erwerbsteuer mit 2 st. lU k r ,
nebst entfallenden Umlagen zu berichtigen, wi-
dliglNs die Löschung der von demselben hicr-
amtS angemeldeten 'Ausübung dcS Schusterge-
werbes vom ?lmlswegen veranlaftt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl den 2 l .

März ls<«2.

Z lU7. n (:l) Nr . l? t t

Lizitations Kundmachung.
Die hohe k s. Landesregierung hat mit

dem Erlasse vom »4, März l « « i 2 , Z . 25,34,
nachstehende Wasserbau-Konservationö-Arbeiten
genehmiget:
1. Lieferung des TreppelwegschotterS von I) , !^.

IV j2 Vl'll^<imit dem betrage von »20 st. ?U kr.
2. die Bei- und Aufstellung der

Stteifväume, und Geländer bis
I ) . k lV)<l mit 339 »27 >,

3. die Aufstellung der Strcifbäume
von l ) . ^ . lV^> bis V l l l ^2mi t 14« ̂ 7N »

4. die Aufstellung der Geländer von
I ) . X IV^ l b i ä V l l l ^ mit . . 2 l 8 » 5 , t t ^

5 Rekonstruktion der Hreppelwegs-
Brücke im l ) . / . . Vlll^O — l mit 43 » 9 ,

6. Anschaffung des Bauzruges mit <»3 ̂  48 »
Wegen Hlntangabe dieser Objekte wird die

öffentliche Lizilation Montag dl„ l ^ . ?lpr>l
»««2 Vormittagk von !» diS »2 Uhr l,'ci drm
k. k. Bczil-löamre z», Gurkfeld abgehallen werden.

Jeder Bewerber hat vor der Lizitation das
fünfperzentige Vadium des AusrufprelseS ent
weder im Baren oder in annehmbaren Kautions-
effokten zu cllegen, und im Erst.hungsfalle
auf zehn Perzent des Anbotes zn ergänzen.

Zur Zeit der Verhandlung müisen jedem
Unternehmer alle dicßbezüglichen Bedmgnisse bê
kannt sein, daher solche bis zum Liz'tations-
tage beim gefertigten Vauamte zu Jedermanns
Einsicht aufliegen.

Schriftliche, vorschrifismäßigverfaßteOssette.
die das entsprechende Vadium und an der Adresse
die Ausschrift: »Ostcrt für WasseibauArbeiten«
enthalten, werden beim k. k, Bezirlsamle zu
Gurtfeld riö znm Bcglnn der mündlichen L,zi-
tation angenommen.

K. k. Bauerpositur Gurkfelo am 22. März
!8<i2.

Z «63 ( ' ) Nr. ,3l<j.

O d i k t.
Von dem k. k. Landesgcrichle Laibach wird

die öffentliche Versteigerung der zur Karl Kämpf-
laschen Konkursmasse inventirtcn Zimmer- und
Küchcncinrichtung, der Hauswäsche, im gericht-
lichen Schätzungswerthe von 22 l st. 5Y kr
"uf den 22 April d. I Vormittags l> Uhr
und Nachmittags 3 Uhr, und nöthigenfalls die
folgenden Tage im Hause Nr. l t t ' i n Hühner?
dorf mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Fährnisse nicht unler dem Schähungöwerlhe
und nur gegen bare Bezahlung an die Meist-
bietenden hintangegebcn werden.

Laibach am. l . April l8<»2.

ä « '5 . (3) Nr^lllU.

G d i k t.
Das k, k. Landesgericht in Laiback gibt

den unbekannt wo befindlichen Iosefc, uno Maria
Anna Trebar und ihren gleichfalls nnbekannten
Elbcn im Nachhange und mit Bezug auf dab

Edikt vom l . Jul i »85»«, Z. 3883, bekannt,
daß die auf dem Gute Aolershofen für Iosefa
und Maria Anna Trcbar aus der Abhandlung
vom 2 < August !7^<8 seit 3. April »789 haf-
tende Satzpost pr. I2N2 st. 2«'/z kr. hiemit
für amortisirt und wirkungslos erklärt worden ist.

Laibach am 22. März I8tt2,

Z. «49. (2) Nr. lU29.
E d i k t .

Im Nachhalle znul r><,ßawillchln Ooifle vom
>'. Noormber ! 8 6 ! . Z, 6 i ! 27 . will» lsi«>i<,l!. dciö
in ssv Vlllülicmssli.i'e st« H i n A!,loi,»S^n>c»<licl.'il
vo» ZliNriß. sssgen ^oftf Slliga von Tc»pc»!z, p«'!".
<0ii fi. 10 lr.. am 1U. Vpl,l 18<>2 nül> 9 Uhr
bierainis zur zweite» Ntalfellbielung ss,schl!llf» wild.

ẑ . k. V,«rlsamt FfiNlip. als ^crichl. v,„ 8.
Mäiz 18U2.

Z. ttül. (2) N l . 12»2.
E d i l t.

Im Nachbana/ znn, Ec»lle vom 4. November
186 l . Z. <>468. wilc> trinnerl. baß in der Olllu»
lioi'̂ s^che dls Hl». Is'sff Domlabisch von Fr<sll>s.
aeqsn Iall 'b Scl' i l^l ro» Oltiflolnun». poln. 132 ft.
>:l kr. am 22. April d. I . früh 9 Ul?r ftler.in»«
^nr tri l l ,» N<alslill'illll»q Hlschlillr" wild.

K. s. ^s^i l l^ 'ml FsiNriß. als Ocl,4t . dt>, <8.
D/äl^ !8li2.

Z. 6^0. (2) M . l l 5 4 .
E d i k t .

Im Naclidange znm Eoille vom 16. S^ptenchtr
<86l . Z i!^8^. wlrl' lies^nnt gsmacht, dob in dec
Ersflitioüss.ichs vlS Hl». Vllis Tliomsch«^ von Fel«
slriß. ata.l" Ioslf Noiz Nr. 20 von Vl l l ' izn. pcw.
7 ft. 93>/, tr.. am 2tt April l. I . ttül) mn 9 Udr
ti.srl-üi'tz u>r krimn Rtalfslll'iflun^ qlsldrlitf» wirs.

Ä. l. Vl^rks.in'l gcislliy. als Gllichl . den 12
März I8U2.

Z. 592. (2) Nt . 207.
E d l l ,.

Von dein l. s. B^issS.,ml, ^,isslih, a l i W,.
licht, wird dislil l dtsainil ^slimcht :

^S sei lil',s dc,ii Ansllck,',, k,4 Hssr„ ^akl'd
S'msa vl'n ^>,stl!l). q,l<sn ^l.,iiz (^>iU von Uulel'
ftmon, wt^si, jcv^I^igs,, ^u fl. "<> ss (ZM. e. « «..
n rie »rekliliur öffexlliche VllNtissel>,"t, 5ts, dem
östzllln glhmi^,» . >in Gllmdouch, i>fs GlUeS S,mon.
l)l'f «ul, U>b. Nr. »2 ?olsomlNsNl>s» R l l l l i l ä l . im
lNlichllicb eil,vl',n,n SaxiyimqSw/lll), po«> 900 ft.
(l. M gcwilll.q«! und zul ^0l»al)lne d,,s<Idln c-ic
?it<ldirlul!g«ilagsatzl!!igsn aus d,n N Mc»> , auf den
!0, Juni und anf d,n l0. Jul i l862, jidtömal ^Uol'
nnlla^s un, 9 Uhs hillamls m t dem Ank"»qt t'ee
stimmt wollen, daß die i,,Izut>itl,,ide Mfaüläl nur dei
oll lltzlrn Fl'lt ' i lt i inq aucv unl, l d«"m Schä^i lgs '
wt l lh l an d,>, M,i!N!, l ,ndfn l)inl>,nii;sqe!',!! w»lde.

D.i5 Echäyl!,>ftsvloll>loll. del Ksunb!?uchsslllall
lind kie l!iz^illl"'5d,dmst„>ssl löin«,n d,i di,s,m Ol»
richlt in d,n gewöhüllchln Amlllsiundln eingesehen
»VtldsN.

H. l. BezillSüMl Flistliy, als Gtl'cht, am 24.
I ä n „ t l l«62.

3. 286. (V) ' N i . 55.
E d i s ,.

Vo>, d:m f. t. B t^ ' l ^amt , Nassenjuß, als Ve»
licdl, wild re», unwissllid wo besindlicden W^zl'»
scbln Pupillen und Mal ia Pleslorizh hielmil ll»
inn l l l :

EK h.'l'l Hell Ios.f Pthani von N^ssinsliß,
»rid" bi'sllden die Kl.igl auf 8'stjähll' und lil»
loschlNl'llärul'g der ml UldaoNr. 505 »"l, NasssN»
fuß incllbl!<! hc"lcnd,n T.iblllalioldfiungtn pl. 2 > l» fl.
und l?2 fl itt sl. öst. W.il i! ' ., »ul» s»s««i«. 7 ^a».
»l l i««H, Z. 55, dxlamls linatt-'achl, woiüdll
^»l oidenllichsn lnündlichtn Vllbandluug d,t Tag.
s.ihung auf dln 2 l . I l m i »56.» llüh 9 Uhr mil
dlm ilndlinal dis § 29 lH. O. c,»'^,o,dnet. und
r^n Oetlügl," weqe» ld'cs unbt^nnl<n Aultnt,
dallts H l l I ^ ' " ' n «sibllxit von Nassinfuß als
l^ll-ulol- 2lj Äl l „m auf ihre Vtsc>l)l und Hl'll,n
dtstcllt wuld,.

Disscn w,,dsn dilsclbtn zu d<m Ynt , v<l-
stal'diitl. daß sie oll , t>f^z ^ llchttl ^ , t s.l'st
zu ,'scksinln. oter s<cb tinln andnn <2acklv^l„r
zu dtst'llln und ank,s namftafl zu maH,n l)a^lN.
widliosnt di,s, N,cd,ss,'ck, mil dcm aufg<ssllllcn
.Nul^loi verhandelt wttdln w>ld

K. k. N,zilt5aml N^s i ' f . 'ß . als Gtlicht. s,n
9. )ä,!N,s ,862.
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2 . 5 6 l . (3) Nr. 3i»v.
E d i k t

Von d.m t, k. B,<,ilf5amte Tsckcrnembl, als
Gericht, wi ld der unwiffcno wo b«silUl>chc 'D.arlin
Vallelizl) von Zböplach hiermit ennnei l :

Es bade Geora, U<<>lleschi!z von Zl?öpl>.ch Nr, l > ,
wider denselben die Klage auf ^»benZuntelhall, .<iul>
l'l'N«.', 25. Jänner l - 6 2 . Z. .199, hielam!^ cinae
drachl, worüber zur slünmaiischen Vcrbankllmg die
Tagf.'tzung auf den 2-t. Jun i l. I frül) 9 Ubr mil
dem Alchlnge res,§,^ l 8 des <i. h. Patentes vom
18. Oktober l84ä angeordnet, u»d dem beklagte»
wegen undef.'nnten ?lu!eiuhaltl^ Johann Rom von
Zhöplach als <'„l-:l»<,r- n<! ul-Im», alis seilie Oefahr
uno Kosten btslclll »vurde.

D^ss^n n,'l,v derselbe zu tem Ende vcrstän
diget, daß er allenfalls zu rechler ^ , i t selbst zu
erschcinen , od.r sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anher uambafl zu machen l)abe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem autgestclllen Kurator
verhängn weidln wird.

K. k, Bezirksamt Ticderin'mdl. als Gericht,
am Z. Fidruar >8<il.

Z H58. (2) N l . 20^
E d i k t .

Von dem f. t, Bczirlsamte Tscderncmdl, alK
Gericht, wi ld der unwissend wo bssindliche Michael
Kodde, von Zhöplach Haus Nr . l , hiermit er lunel l :

Es habe Ulorg F»g i»a , vo» Zhöplach H>>us
N l . l » , durch Or, P lMz, wider denstlb.n die K lag.
auf Z' lUung schuldiger Balleihensforcerung pel
26 ss ö W . ». «. c , «ul) pi-n««. l « . Jänner <86l .
Z. 23^ . bler^mls eingebracl't, worüber zur summa-
lischei, L<!lliandlu'!g die Ta^satzung ausde» 24. I u n ,
«862 ssüd 9 Uhr mit d<m Anhange des F. l8 des
a. h 'Z)atlNl»s vom 18 Okloder 1845 aogeoidnel.
und dem Oetlaglen weqen unbesannten?lu!e"thalte5
Johann Hl 'm ton Zhöplach als l .uralns ncl uclum
aus seine Glfahr uno Kosten dest^Il wurde.

D.ssen wird derselbe zu d.m Ende vtlstandia/t
daß , l allenfalls zu rechlcr Zeil sllbst zu elschcinen,
oder sich einen and^e» sachwater zu bestellen u»d
anher nanihaft zu m.»ch,i> habe, widrig,ns dies,
Realssach, mit den» aufg.stallten Kurator verhalltet!
werten wird.

H. k. Bezirksamt Tscherncmbl, alb belicht.
a<n 28 Jänner l s62 .

Z. 568^ (3) Nr. 379.
E d i k t .

Vo:l dem l. k. Ve^irt^amlc Möl l l ing . als Gc-
licht, wi ld liicmlt bekannt genlacht:

Eö sei ub»r das Ansuchcn des Dako Kallilovizh
von Sochizhc. gegen Peler Zrßar »oil ^ojai'öl'c'rf,
»regln an l'arlll« Darlsben schuleigs» 4l) ft. ö W.
c. ^. c . , in die sl>luli»e osfenlliche Vclstciqcilln^ dcr.
drm i!sl)tcrn gedöri^c», im Ollinrdlichc H<rrschal'!li»5^
«illb ?i<llf. ) i r . ii.'i oorl^mmci'den. i» d,r Lleuelgc»
mcoide Noj.lll^rois liegcnden Hublealität sammi A>n
lllio Zl l^lhöi-. im gcrichillch cll>l)l'cnln Schäl)Uli,^'
lrr l lde urn ii08 fi. 10 lr. ö, W. sscwill'^t. u,^
zur Avltmhme relsclbcn die crlkliliucn Fcill'i.tui'qo«
tagsaymla.cn a»f den 2». A p r i l . den 30. Ma i
»uc alls o.l, 30. Juni l.^li2.' jedesmal Vl'rnlüta^s um
9 Ul?r in oilscr ilultvsanzlli mil dem AüdlNl^e bestimmt
worden, daß ric feil^ll'irleiide Realitäl nur lie' dcr
leßlcil Fiilvielu»^ auch uiuer dlm Schal)u,>gö>i'eril!e
an dcu MeiNbielenden hüttaugsgel'c» wcrde.

Das Schählma.splotot'oll. der Grliüobllchscrliakl
und die Lizlt.illonslxdlllgmsse fonncn del dilsln» Oe>
richte lu drn gewöhiNichsn Amtostmlrll, ,illg,schcn
wtldell.

K. l. Pechksam! Möllloiii. a!ö Oslicht. am 2li.
Iai'llcr 18U2.

Z."äL97"(3s" Nr. 383.
E d i k t .

Von dem k. k. Vszirttamte Id l ia . als Ocricht.
wird l'ieniit bekannt gcm!'chli

Es sci ül'cr da,) Auslichln d,s Themas Z^al lc
von T o l l e , alö Zcssionär dc6 Mallyäus Dlmsch.r
von I v l i a , gla/o Iol 'ann Mrok uo„ Dol le, weal»
ans rcm Versslklche dl». 12. Ollol'cr 18^2. Z. '<i^9^i.
schuldige,! 7l) ft 2 fr. C M , l:. .<. c., <li di, tlcluüue öffeiu-
liche Vl ls lc i^ l r lü 'g der, drin i.'cytcrn gehörigen, im
Glmidbilä'c l,'ack ^>li Uil». Nr. 8 uollomi»e»pcll Rca-
l ü ä l . ,m aklichtlich eihodsnen Schal)lli,^öweltl)c Ul,'»
2294 ss. 2^ ks. ö W. gcwll!i.)fl, lull) zur Vornabme
delsclbcn oie Zl'lll ' i»ll!»,jstl^sal)ll».,l„ auf "rn 8. M»i .
auf den l 2 . I u „ i und a,n' rcn l7 . Ju l i l862. jcrcö.
mal Voimiüa^s um 9 M r am Ol le dcr Rcali-äl
mit dem Anbaue bestimmt worden, daß dic feilzuvic.
lends Rcalilal lnir bei der letzten Fsill'iellmg auch u»lcr
dem Sä'äyungSlvtrlyc an dcn Mllslbiclclidll, yilllculgc.
glben wcrre.

DaS Schäßun^^prolokoll. der Gllmdbllchslktlakl
und dic ^izilatiouöbeoil'gttisst löin'tn bl i dicsem Gc-
richte, in den a.lwöy»!ichcn Ülmlsstlindcn cil^lssye»
weldc-ll.

K. s. Vlzirttamt Idria, als Gcrichl. am ä.
März l862.

Z. " 7 ^ . (^) sir. l)?7.
E d i k t .

Von den, k. l . Vezirköamle ^.'aaS. als (3<licht.
i r i ld flennt betannl gemacht:

Eö scl über daö Alisuchel, dc» Hcrrn Franz Pczhe
uon Allenmarlt. gcgen Mallhauö Vlaschizl) uoil 'illie»«
Nlaikl. wegen ouö cem Ullheile uolll 27. Ju l i 186 l .
.'). ^ : l i iU . schuldigen 2!lU ft. U2 lr. ö. W . c. «. «.,
l» eie ci'kllliue öffcnlliche Vl l i lc lgcrl lng eer. dem Älplern
gcyöllgcli. im Gru»ol'llche der Plarrgült ^!aas «uli
Ull». R'c. 7ö uo llimmenrei, Nca!<lä> >amml Al,- uno
.^ugebör. lm gcnchlllch erdodti^i, Sa.'äßilngelvcrll'c
von 600 si, ö. W. gcwil l igei. uno zur VlNlwhme
derselben die ckeklllioen Fl l ld l l l l ingül^satMigci ' . auf
c>eu 2!l. A p r i l , auf dcn 2^. Ma i und aus den 24
I l ü l l l802 . j l0 lömal Vormll la^s um 9 Uhr in
rcr 'ilmlolanzlcl >uil ccm Anhange b!iNu,mt iroli»,:,.
oaü t l t ftilzubiellndc Rcalüäl »ur bci c>cr leyl l i :
Feilbielullg alich ui,ler dem Schäßmi^Sirclchl ail den
Mclslbicllnden hlulangtgcbeu w.rc^e.

Das Hchäßllngoprctckoll. der Grllndbilchocriratl
uno dle ».'ljllallouSocolngiusse lölülen bei rusem Gcrichlr
l» d,n gswöhüllchül Auüojlunrcn eina/scyiu ivcroll ' .

Hl. l . 'V.znli?amt ^aas. alö (bericht. am 22.
^evll iar 18U2.

E d i k l ,
V o n dem k. t. iUezirlsamte l laaS, alS Gcl ichl.

wird hlemil b l rax l ' l gelliacht:
Es sci udcr das ^lnsuchtn deä Josef Sle i le von

ZglNdoi f , gegen M a l l l n M l a l a r vvn iüabenf^ld,
wegen aus c.ni Ulll)l>Ie vvm »2. März l v ö l ,
.-i >2lj9, schll!dig,n 73 ft, ö. W . «.'. «. c., >n ci«
l'l<tul!ve öffcoillche Üjelllelgeluog t c r , oem lieljtern
glhoi lgen, im Glundbuchc ces GuleS Neubabcnsllo
liul, U<b. N r . l>2 lioll-omlueilren ^ e a l i l ^ l saniml
Ül, ' und ^jugeliör, i i l ' ^tilchllich elhudel,«« Schäl^ungs
weilhe v^n l l U ? si. E M . gewi l l lg t l , uno zue 2<o>'
nahn>ede>srlbe» oil e r i tu i i l xn HcilbleluiigSlaglaljungen
auf den t». M a l , auf o«i> <j. Jun i ui>o aus 0,n
S. J u l i , 8 6 2 , zcoeSmal ^ormi l l . .gg um 9 l lhr i»
cer Hmlskanzlei mit reü, Anyange v l l l lm in l worden,
oaß die lrllzudlelrlldc iXeali lal um bel ter letzleo
Fl i lo ic luoi j uuch uuler d im Schatzun^öwtllhe au
0ll> Mt>stbl<lenr<n Hiülangtgeden wl l0e.

Das Schavungeplv lo tuU, d«r Giun^buchSer
i ra l l u»0 die ^izuaiioilSbeoingniss, koiüiti» del t ie-
>em Meuchle in l?<>l gewöhulichrn Ainlesluilde«, ein-
gl!<htl, weiden.

H l . Bez i l t i am l Laas, alö Gericht, am 25
Fcrruar l8U2.

Z. i>?9. j l i j N7. 4l j l i^ .

E d i k t .

Von dem k. k- Vlzl l lsamlc Glrßlaschitsch. alö
(Vcrichl. wiro hilmil besannt gemacht:

Es sll i t t ' l l oaS Aüsuchen rcs 'Anion '̂ouschm
von Oberoolf Hs. Nr. l l i , Vezirl Nclsuiz. g^cn
Zoyai'l» ^e l lo von Vruchaliaoas. wege» a»s d.n>
V<rglcichc vom Ul. Scp!eu>b»r 18i»9, Z. 44A7. schlll«
ol^cn li l ft. fr. ĵst >ig. c. >. c. , in rie «llfuliue
öffeülllche ^elsteigllllng re r , dlm ^eßteln gsb0l>,zcn.
l<l, Gllmll'llche d l i H.r is l iaf l Zl,'l)tl0l'erg ^ul) N l l f .
Nr. 12^ voilonlmlUden Hub l la l i l ä l . lm getichüich
erl)ob<llell Sclä't)uügi<wcrll)c uoil lAUl ft.7U lr. öst. W..
gswilllgel lilio zur Voinahme dcrsclben die Folbie.
ll ln^lagsaßlln,j ln auf ren 29. A p r i l , auf den ! l .
Juni u»d auf ren 4. I u l l 1802. jerlömal Vov
m i l i a ^ unl 9 Uhr vor diesem G^ichie mil dem
^»hculge lieflilliml borken. ras dic fellzul)ictl>ide
Nenliläl nur lie, der leptll, Zcilblelun^ auch uulcr
ocm SchäpungSwerlye an dcn Mcisldiclcurcil hiü!«
a»gea.el)lll lvc'.Dc.

DaS Schäpuilgsprotololl. dcr Gllindbllchsclirakl
und die i!lz!talll)i!öbcoing»isse löonen lici dl'scm Ge»
richlc in dln gewöhlllichcl, Amtöstliildlii ein^cseycn
lvcrdcli.

K. k. Vrzillöamt Groülaschilsch. als Gericht, am
23. Noocn.bcr 180 l .

Z. 580. (.1) Nr. «03ii.
E d i k t .

Vo»' dlm s. k. Pez!llSlNl,le G>oVlaschilsch. als Ge«

licht. n,'irc> hicmil belanut gemacht:
Eü sci über Anslichcn dc6 M^lhiaS McNck von

Puglcd. ssfgln Sl l f . ! , , E l » ! .>(»!<"-, uoi, Poönllou.
wegen auS dcm Vergleiche vm" 23. Ju l i l8Nl i
Nr. 3135. schnief» l ! 0 ft, l).<kr, ö. W. c. .«-. «.,
>n t-ic erllüil'.'c l'ffcnüiche Vtistci^ci»»,^ dcr. dem
^chicr" »cl'örlgcn. im Grunrbuchc iw» ) l»e i^cr^ >ul>
Urb. Nr. 79U. Nckt Nr. 6li9 und 5»l> Urb. Nr. 803.
Ncklf. Nr. ° " / ^ uorkommslirtn. i " Posll i lon Hö.
Nr. 3 liea/lirei, Realilalsn sammt 'Iln < und Ziigsliör.
im gcrichllich llbobencn Schäl)llngswcilhc von 2(i90ft.
öst. W . gcwili^et und zur Voroahme dciselben die
^elllmlungSlagsahungtn auf den 30. Äv r i l . auf den
3l1. Ma i ui'd auf dcn 2. Jul i 1862, l'deömal Vor.
milta^s um 9 Uhr in dcr Gcllchlslanl.Ici mit dcm A».
hange licstimmt worren. daß die feilzubietende Realität
nur dci dcr lcßlen ^cl lbi l luu^ allch lintcr dcm Schä;<
zuiigswcrthe an de»i Mtislbictenrcu hiillal'gegcl'cn wcldc.

Das Echä'y",igöl,'l0tololl. der Griü'dl'uch^crlrakt
lind sie Ui^talionöbldin^niffs könüen b<iriessn, Gerichte
in den!),n,'öh>ll!chcu Amlsslnneen elngcslhen werrcn.

K. k, As;itksamt GroLlaschlitsch. als Gericht, am
2 l . Olioder l 8 « l .

Z. «83. (3) Nr. N29.
E d i k t .

Vc"» dem k. k. V,zilksanlte Ob.rlail 'ach. als
Gcrichl. wird hicmit bsfannt qemaä't:

Es sci libcr d.,s 'Ansuchen reS Angclo Sambe»-
r lei l l , surch scinen Uluollniachligicn Hrn. Dr. Nas von
^'.nbach. gc^en Frau Anna Garzarolli von Hrib, we<
gen aus rem ZalillinqSallflra^f vom ä. Api i l 180l).
Z, 1170. schuldigen I l.'lä ft. öst. U . c. », c. , in die
lr. l i i l ioe öffentliche Versteigerung l^cr. dem Lchtern
gshöligen. im Gruüdl'liche der Vl?!liun,Sl.'cilschaft
Pfal^'aibach >ul, Urb. Nr. < ü l ' / , uorlommcnden. in
Hvib Iiegcnl-ln Realität. im gnichuich ethobentu Schlüz.
pungSwtllhc oon 1400 ft. öst. W . . s,elvill'gel u»o ^ur
Vorüahmc dersslben die crck. FeilbietlingStaqsaynnge!! auf
c>,ü 28. April, auf dlii 3 l . Ma i und auf den 30. Juni
>6l)2. jc0li!mal Vormilla,i.s um 9 Uhr in der Hielt«
a/n Amislanzlel mit dem Anhange l'el'limmt worden,
c'as) lie flllzubiettnoc Ncalilat „ur bci d,r Icytsii Fell'
bietung alich unler ocm SchäpüNgswertbc nu den
Mtlstliiclsiioen hiiilangegebsn iverre.

Das Schäl)nngi<protokoll. cer Grnndbuchseril-akt
nnd die, LijlinlionSbcc'lngmsse lönne» bci diejcm Wc.
tickte in dcn gclvöhnlichcn Aml^stilnden ,ingesll,cn
welken.

Ä. k. Veziiksaml Ol'lrlail 'ach. alö Gericht, am
28. Februar 18l»2.

Z " 8 ^ . (3) Nr. l!L3.
E d i k t .

Von kcm k, k. Ae^irköamlc Oberlaibaä', alö Ge-
richt, wird lmmit bclal'nl gcmachi:

Es sci über daö Aüsllchsn dca Jakob <'snaß! von
ssirchlorf bei l.'ollsch. Veziik Plan,na. gegen Urban Na«
gode von Sibersche. wegen auS d,„ , Velsslciche vom l l .
Jul i 184ll. Z. 31 . schuldigen 46 ft. 4!-! kr. öst. W.
-̂. ^. o,, in rie eltlulive öffcxlliche Velst<isssll>ng der.

scm ^'e^ltiil sschöiigln. im Glun^büche dcr Herrschaft
Gotisch. >n!) Ncslf. Nr. 603 volkommeno,», zu Sibcr '
sche H » N r , 49 liegenecn Ncalitäi san'mt Au« uno Zu»
gebor, im gcrichllich nl'odtncu Schat)»ngilmellhe von
l78l^ ss. 5. W.. gew'lliget und zur Vornahme de>sel<
l' ln die l l lk l i l locl , 3s>ll'ielll»^«!lc,gs<ih,!!'f>f!, auf den
2«. April, auf dcn 3 l . M.n liüd auf r-e» IU1. Juni l. I . ,
is0cslll.il Vc»sM!tlagö um 9 Udr i „ dicscr Orlichtillanzlei, ^ ^
mit dcni ?l!,l'!ingc l'sstimmt wollen, daß rie seilzubic« ^
lende Ncalüät nur bei ter Icyie» Feilbietllng auch unter 1
»sm EchäpnllgOwcrlhsan leu M ist'ielciidcuhintangegs« «
bcn weide. H

Das Schäpüngsprolokoll. der GruodbuchSsftrast l
und die ^i^itallo»<>l'cdl»gnlssc können in de» gcwödulichcn >
Amlüstunocn cingcschen irerr,», V

ss l. Vcziiloamt Obcrlaibach. als Gericht, am '
20. Fsbl.uar «862.

Z. i;8ö. l̂ 3) Nr. »34«.
E d i k t

; u r E i n b e r u f l ü ' g de r V e r l a sse u sch a f l , ' -
G l ä u b i g e r .

Von dem l . k. Ve^irkSamte S l c i n . als Gcricht.
wlrdcl i 'Dici l l l igsl ! . w,lchc als Gläilbiger an rie Vcr»
lclsscnsch.ift des am 20. August I 8 l i l ol)„e Tcsta<
ttltitt ucr^ott'llien Haus' und Nsalltlilenlicsipers An»
lon Fröhlich, vul^n Iamawirth in S t t i n , eine Fo-r«
ocruüg zu stellen haben. a»fgefoldert. bl i diese,«
Gcrichie zur Anmeldilüg lind Darihuung ihrer Ansprüche
rcn 17. April l. I . zn erscheinen, oder dis dalnn
ihr Gcsllch schriftlich zu überreichen. widrigenS ren<
sclbcn an rie Vcrlasscnschast. wcnn sic rurch 'Vc^b»
Iu»g dcr angcmeloelen Forderungcn erschöpft würde,
kein lvcilcrcr Anspruch zuslänrc, als insofcri'.e ihoen
ein Pf,n'.r>r,cht gebuhlt.

K. k. 'vczirköamt S l e i n . als Gericht, dcn 22.
März 18U2.

^ . Ü88. (3) Nr. 1344.
E d i k t .

z u r E i i l d e r l l f u n g de r V e r l a ssc » sch a f t s »
G l ä u b i g e r .

Vor dcm k, k Vezirksamle Nasscl'filß h.'l'cn alle
Dicjcnigln, wclche an die Vcllafsc,>sch.N't d,S am 22.
Iäl>l>,l 186! zu Nasscuful) luü Hinlctl.issiil,^ eincs
TcstamciUcs vcrstolhenlll Hcrru Pfairers Ioscf Koö
als Glaubigcr cine Forrcruna. zn stcllcn haben. zur
Alimclduüg uno Dartl'uung dcrsllbcn. den 14. April
d I , Vormiltag zn erscheinen, oder bis d.ihin ibr
A„mslou"asgcsuch schriftlich z" übsrrcichen. widrigeos
diescn Gläubigl ln an die Vcrl^ssci'schaft. wcun sie
dlilch Vez.ihlllng eer angemelselcu Fordclungcn erschöpft
würde. kci„ wciierer Anspruch zustande, als insofern
ll'nen ein Pfandrecht gebuhlt.

K. k. Vczirlsanu Nassr»fi,ß. als Gericht. " "
23. Fcbllmr 1662.


